
Leichtathletik: 22. – 24.01.2016 Hannover
Landeshallenmeisterschaften Bremen und Niedersachsen 
Kurzbericht SV Georgsheil:

Drei Titel, einmal Silber, zweimal Bronze, dazu weitere 6 
Finalplatzierungen

Die Trainer vor Ort Johann Picksak, Matthias Bergmann und Michael Mücher waren 
sich einig: Sowohl mit den Top-Resultaten als auch mit den Ergebnissen  der Breite 
können die Georgsheiler sehr zufrieden sein. Immerhin dreizehn Athleten hatten die 
Qualifikationnleistungen erfüllt, die meisten kehrten mit persönlichen Bestleistungen 
vom für sie wichtigsten Wettkampf dieser Hallensaison zurück.

Medaillen:

In einem Herzschlagfinale sichert sich Anna Bolk (U20) den Titel über die 60 m-Hürden.
Schon vorher war klar, dass es-sollten alle ohne Strauchler über die Hindernisse 
kommen- einen äußerst knappen Zieleinlauf geben würde. Bereits im Vorlauf konnte 
sich Bolk in guten 9,30 sec durchsetzen, das gab Zuversicht für den Endlauf.
Und im Finale riskierte die dynamische Hürdenspezialistin alles: Nach einem Blitzstart 
kam die starke Konkurrenz um Vereinskameradin und Vorjahresmeisterin Josephine 
Bamezon und DM Teilnehmerin Lotta Gohlke (Emder LG) zwar stark auf, aber mit 
einer starken kämpferischen Leistung rettete Bolk einen zwar winzigen, für das bloße 
Auge aber doch erkennbaren Vorsprung bis ins Ziel. 9,22 sec die Siegerzeit für Bolk, die
beiden anderen mussten länger auf die Auswertung des Zielfotos warten: Bis auf die 
Tausendstel zeitgleich mit 9,26 sec wurden Bamezon und Gohlke gemeinsam mit dem 
Siloberrang belohnt. Ein schönes Bild bei der Siegerehrung: Drei Ostfriesen auf den 
obersten Podesten. (Das veranlasste den Hallensprecher zu der Bemerkung, 
Ostfriesland sei wohl eine Hochburg für den Hürdensprint...)
Daneben sicherte sich die vielseitige Josephine Bamezon mit neuer Bestleistung von 
11,31 m auch noch einen dritten Platz im Kugelstoßen.

Ole Bergmann sichert sich mit einer Energieleistung den Titel im Kugelstoßen. Der U20-
Athlet, der vor den Abiturprüfungen steht, hatte aber große technische Probleme: Zwar
eröffnete er mit guten 13,30 m, aber in den nächsten Versuchen lief erstmal nicht viel 
zusammen. Prompt wurde er in Durchgang zwei vom Göttinger Martin Koch 
übertroffen (13,42 m), fand aber mit dem  fünften Versuch doch noch die passende 
Antwort: 13,64 m bedeuteten die erneute Führung und dann auch den letztlich 
verdienten Titelgewinn.

Till Werner: Der fünfzehnjährige Athlet gehört zu den größten Hoffnungsträgern im 
Team des SV Georgsheil und absolvierte in Hannover ein wahres Mammutprogramm.
Zuerst der Hochsprung: Mit 1,76 m sicherte er sich den Titel höhengleich vor Bennet 
Neumann (Cloppenburg) und Matti Tewes (Soltau), denn Werner überwand diese Höhe 
im Gegensatz zur Konkurrenz gleich im ersten Versuch.
Dann die Hürden: Nachdem der Georgsheiler bereits im Vorlauf mit 9,08 sec eine 
ausgezeichnete Zeit vorlegte, klappte es im Finale noch besser: In 8,99 sec steigerte 
Werner sich erneut und sicherte sich verdient den Bronzerang.



Finals:
Werner überzeugte zudem noch im Sprintfinale über 60 m: In 7,85 sec als Fünfter 
bestätigte er seine neue Bestzeit aus demVorlauf (7,84 sec)
Und im Weitsprung hätte es fast noch eine Medaille für Werner gegeben, denn mit 5,83 
m lag er bis zum letzten Versuch auf Rang drei, wurde dann aber noch vom 
Hannoveraner Marcel Meyer übertrumpft, der einen Supersatz bei 6,21 m in die Grube 
brachte. 
Seine Schwester Pia (U20) erreichte zweimal das Feld der besten Acht: Im Hochsprung 
wurde sie mit 1,55 m Fünfte und mit der Kugel landete sie mit 9,44 m auf Rang sieben.

Hürdensprinterin Maja Hiller (U16), die letztjährige Niedersachsenmeisterin hatte trotz
gesundheitlicher Probleme einen guten Einstand in der neuen Altersklasse: In 9,44 sec 
(BL) qualifizierte sie sich für das Finale. Hier belegte sie gegen die überwiegend älteren 
Konkurrentinnen Platz acht in 9,58 sec.

Diesen Rang belegte auch Josephine Bamezon im Sprint über 60 m, die in 8,16 sec hier 
allerdings nicht an ihre starken Vorjahresleistungen anknüpfen konnte.

Weitere Bestleistungen:

U18: Freya Ihnen, 60 m 8,20 sec
60 m-Hürden  9,49 sec

Marina Picksak 60 m Hürden 9,87 sec
Kugel 10,68 m
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